
Projektteam-Sitzung

Sportstättenstrategie Rapperswil-Jona

Präsentation

Ergebnisse der 

Analysephase

BPM Sports, im September 2021

AUFTRAGGEBER

Stadt Rapperswil-Jona

Fachstelle Sport und Bewegung

18:30 Uhr,

KREUZ Jona, Stadtsaal 1



▪ Begrüssung

▪ Präsentation der Umfrageergebnisse 

▪ Präsentation der Auslastungsanalyse

▪ Diskussion

▪ Fehlende Analysen

▪ Nächste Termine / Varia
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Sportstättenstrategie Rapperswil-Jona

Agenda
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Ergebnisse der Umfrage

Teilnahmeübersicht und Einschätzung

• Bevölkerungsbefragung: Teilnahme sehr hoch, sehr viele Antworten, v.a. 

auch offene Antworten → sehr aufschlussreich für die Sportstättenstrategie 

• Umfrage Sportvereine: Teilnahme mittelmässig, einige Sportanlagen mit 

mehr Antworten, viele Sportanlagen mit wenigen Antworten, einige offene 

Antworten → mittelmässig aufschlussreich für die Sportstättenstrategie 

• Umfrage Schulen: Teilnahme komplett, pro Sportanlage meist eine 

Antwort, wenig offene Antworten → etwas weniger aufschlussreich für die 

Sportstättenstrategie 
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Ergebnisse der Umfrage

Teilnahmeübersicht und Einschätzung

Alle Antworten sind unter folgenden Aspekten zu relativieren:

• Sehr männerlastiges Teilnehmer-Feld 

• Altersschnitt bei 40 Jahren

• Hohe Sportaffinität der Teilnehmenden
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Ergebnisse der Umfrage

Kernaussagen der Umfrage

1. Rapperswil-Jona wird insgesamt als bewegungsfreundliche Stadt

wahrgenommen und geschätzt. Dennoch werden von einigen Sportarten

und sportbegeisterten Personen eine neue oder bessere Sportinfrastruktur

gewünscht/gefordert; u.a. Schwimmen (50-Meter-Schwimmbecken,

Hallenbad), Eissport (neue Trainingshalle und/oder Überdachung

bestehendes Aussenfeld), Wassersport (Projekt WSZ 2.0), Skaten (neuer,

professioneller Skaterpark) und Mountainbiken (schöne, von

Fussgängern/Wanderern getrennte MBT-Trails/Strecken).

2. Sehr viele Personen gaben an, dass sie sowohl mit dem Sportangebot als

auch der Sportinfrastruktur von Rapperswil-Jona (sehr) zufrieden seien

und der Stadt für die gute, breite und bemühte Sportförderung danken

möchten.

3. Die Partizipation an der Umfrage und somit an der Sportstättenstrategie

2021 wurde ebenfalls geschätzt.
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Umfrageergebnisse

Bevölkerungsumfrage
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Ergebnisse der Umfrage

Teilnahmeübersicht und Einschätzung

Rapperswil-Jona scheint – auch im Vergleich mit 

der Studie Sport Schweiz 2020 – eine sehr 

bewegungsaktive Stadt zu sein. Aber aufgepasst: 

an der Umfrage haben vor allem sportaffine 

Personen teilgenommen!
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Ergebnisse der Umfrage

Die Top-Sportarten der Bevölkerung
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Ergebnisse der Umfrage

Mitgliedschaften

 In Rapperswil-Jona scheint es um einiges mehr Aktivmitgliedschaften im 

Sportverein und um einiges weniger «freie» Sportler:innen (ohne 

irgendwelche Mitgliedschaft) zu geben. In anderen Worten:

Die Hälfte der Befragten ist Aktivmitglied im Sportverein. 
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Ergebnisse der Umfrage

Anreise Sport

 In RJ scheinen die Befragten um einiges mehr mit dem Velo, dafür 

um einiges weniger zu Fuss unterwegs zu sein. 
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Ergebnisse der Umfrage

Wünsche (Nicht Sporttreibende)

 Eissport: Trainingshalle für Eishockey resp. allg. Eissport 

 Outdoor-Fitness: mehr Street-Workout-Anlagen (bei Spielplätzen)

 Randsportarten: Aufmerksamkeit auch Randsportarten schenken (z.B. 

hinsichtlich Hallenvergabe)

 Schwimmen: 50-Meter-Olympiaschwimmbecken, ganzjährlich nutzbar; 

Freizeitbad für Familien 

 Klettern: Kletterhalle (indoor)

 Fitness, Erholung: Wellness; Yogastudio mit Bistro
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Ergebnisse der Umfrage

Wünsche (Sporttreibende)

• Sportanlage Grünfeld: weitere Kunstrasenfelder, allg. weitere 

Fussballplätze; mehr Garderoben; Basketballkorb, -platz; mehr/bessere 

Reinigung der WCs 

• Sportanlage Lido: Sanierung (Schwimmbad und Eisanlage) 

• Eissport: zweite Trainingshalle oder überdachtes Aussenfeld 

• Seebadi: verlängerte Öffnungszeiten

• Schwimmen: 50-Meter-Schwimmbecken; Familienbad; grosses, 

öffentliches Hallenbad; ganzjährliche Nutzungszeiten; mehr Seezugang für 

Öffentlichkeit; verlängerte Öffnungszeiten Lehrschwimmbäder 

• Skaterpark, Pumptrack: ein grosser Park oder mehrere kleine 

Möglichkeiten in Quartieren und/oder auf Schulhausplätzen 

• Allwetterplätze: Beleuchtungen; neue Basketballkörbe

• Basketball: (neues) gutes Basketballfeld (gute Unterlage, Trinkhahn und 

öffentliche WCs in der Nähe, Lichtanlage) mit guten Basketballkörben 
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Ergebnisse der Umfrage

Wünsche (Sporttreibende)

• Unihockey: eigene Halle (Flames-Arena) oder mehr Hallenzeiten

• Wassersportzentrum Lido: Bootshalle Kanu/Rudern vergrössern; 

Flutlichtanlage für Kanupolofeld; Wellen problematisch, gute 

Trennung/Abgrenzung 

• Velofahren: mehr/bessere/sichere Radwege

• Leichtathletik: Anlage erneuern; besseres Flutlicht (Stadion Grünfeld) 

• Outdoor-Fitness: mehr Street-Workout-Möglichkeiten 

• Beachvolleyball: Online-Reservation 

• Wellness: Sauna (ev. in Kombination mit neuem Hallenbad) 

• Turnhallen: mehr Doppel-/Dreifachturnhallen; keine Schliessungen 

während Schulferien 

• Sanierung: bestehende Infrastruktur verbessern 

• Schulplätze bewegungsfreundlicher gestalten 

• Handball: Harz als Hindernis hinsichtlich Hallennutzung 

• Faustball: Ersatzplätze (da Ausbau Grundwasserpumpwerk Grünfeld) 

• Sportlerunterkunft Lido
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Ergebnisse der Umfrage

Wünsche (Sporttreibende)

• Tennis, Padel: öffentliche Plätze 

• «House of Sports» mit Büros, Besprechungsräumen, Lagermöglichkeiten 

etc. 

• Kletterhalle, grössere Boulderhalle 

• Mountainbike: Mountainbike-Trails, Downhill-Pisten; bessere Trennung 

Biker/Fussgänger 

• Jährlicher & polysportiver Bevölkerungs-Anlass, organisiert durch Stadt

• Reitstall 

• Inline-Skating: schöne Wege kreieren 

• Personen mit Beeinträchtigungen: mehr Angebote schaffen 

• Trainingscenter für Rückschlagsportarten (Tennis, Badminton, Squash)

• Pétanque: Spielmöglichkeiten schaffen 

• Parkplatzgebühren abschaffen (zumindest für die Ehrenamtlichen)  
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Umfrageergebnisse

Vereinsumfrage
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Ergebnisse der Umfrage

Verbesserungsvorschläge Vereine

 Volleyball: eigene Halle, die NLA-fähig ist 

 Erwünschte Mietkostenbeteiligung oder Beteiligung an Investitionen in 

Infrastruktur

 Geschlechtergetrennte Garderoben (durch die Stadt organisiert/ 

bereitgestellt) im Bereich Stadthafen

 Projekt WSZ 2.0 (Erweiterung des Wassersportzentrums), teilweise 

(bessere) Trennung (z.B. Kraft- und Ergometerraum) 

 Aussen-Eisfeld: längere Betriebszeiten (sprich: im Frühling länger und im 

Herbst früher) 
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Ergebnisse der Umfrage

Wünsche der Vereine

 Beachvolleyball: Ausbau Infrastruktur (Beach-Haus, Flutlicht)

 Mehr Spiele der 1. Liga Herren in Sporthalle Grünfeld (Unihockey, 

Jona-Uznach Flames)

 Vorgeschlagener Verzicht Volleyball im Stampf (da Grünfeld in der Nähe 

oder Hochschule)

 TSV Jona Volleyball: Raum für Cluborganisation fehlt (Sekretariat, 

Geschäftsführer), Lagerraum fehlt, Hallenreservationen sollten einfacher 

sein (zentralisiert) 

 Offenlegung Ressourcenverteilung um der Transparenz willen 
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Auslastungsanalyse

Sporthallen
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Vereinsbelegungen (abends)

Die Vereinssporthallen sind gut ausgelastet

Seite 18

Zeitfenster à 

1.5h Sommer

Zeitfenster à 

1.5h Winter
HE

Anz Anz Anz HE Ausl HE Ausl

Bollwies Ja 44.33                  49.00                  3                         2.71                    90% 3.00                    100%

Grünfeld Nein 45.00                  45.00                  3                         3.00                    100% 3.00                    100%

Rain Ja 32.00                  28.67                  2                         2.00                    100% 1.79                    90%

Weiden Ja 28.33                  30.67                  2                         1.67                    83% 1.80                    90%

Halden Ja 20.83                  18.67                  1                         0.98                    98% 0.88                    88%

Hanfländer Ja 35.33                  47.67                  3                         2.10                    70% 2.83                    94%

Schachen Ja 26.00                  30.33                  2                         1.42                    71% 1.65                    83%

Lenggis Ja 10.67                  14.00                  1                         0.58                    58% 0.76                    76%

Kreuzstrasse Ja 14.83                  15.17                  1                         0.83                    83% 0.85                    85%

Südquartier Ja 16.67                  17.00                  1                         0.89                    89% 0.91                    91%

Wagen Ja 11.00                  14.83                  1                         0.60                    60% 0.81                    81%

285                    311                    20                      17                      84% 18                      91%

Bedarf Sommer Bedarf Winter
Hallenstandort MI Nachmittag
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Schulbelegung (tagsüber)

Die Schulsporthallen sind häufig überbelegt

Seite 19

Standort WL HE FAZIT - Handlungen

Namen Anz Anz HE Ausl HE Ausl HE Ausl Feststellung

Bollwies 72             3.0            3.0              100% 2.4              80% 2.0               67% drohende Überlastung - Lösung andenken

Grünfeld 83             3.0            3.5              115% 2.8              92% 2.3               77% überlastet - Entlastung initiieren

Rain 50             2.0            2.1              104% 1.7              83% 1.4               69% drohende Überlastung - Lösung andenken

Weiden 59             2.0            2.5              123% 2.0              98% 1.6               82% überlastet - Entlastung initiieren

Halden 15             1.0            0.6              63% 0.5              50% 0.4               42% kein Handlungsbedarf

Hanfländer 95             3.0            4.0              132% 3.2              106% 2.6               88% überlastet - Entlastung initiieren

Schachen 41             2.0            1.7              85% 1.4              68% 1.1               57% kein Handlungsbedarf

Lenggis 28             1.0            1.2              117% 0.9              93% 0.8               78% überlastet - Entlastung initiieren

Kreuzstrasse 24             1.0            1.0              100% 0.8              80% 0.7               67% drohende Überlastung - Lösung andenken

Südquartier 22             1.0            0.9              92% 0.7              73% 0.6               61% drohende Überlastung - Lösung andenken

Wagen 12             1.0            0.5              50% 0.4              40% 0.3               33% kein Handlungsbedarf

501           20             20.9            104% 16.7            84% 13.9             56%

Bedarf 24 WL Bedarf 30 WL Bedarf 36 WL

Bei den Schulanlagen geht die Auslastungsberechnung von den Anzahl Schullektionen je Schulstufe aus. Sie 

entspricht aber nicht den tatsächlichen Belegungen.



20

Noch fehlende Analysen

Das Gesamtbild vervollständigen



21

Fehlende Analysen

Zustand der aktuellen Infrastrukturen

Im Oktober sollen noch folgende Analysen das Gesamtbild ergänzen:

• Quantitative Auswertung der anstehenden Instandsetzungskosten und 

baulich-technischer Zustand aller Sportanlagen (inkl. Eissportanlage / 

Lido etc.)

• Qualitative Bewertung der wichtigsten Sportanlagen (Garderoben, 

Sportnutzung)

• Abgleich Schulraumplanung und quantitative Bedürfnisse der Vereine

• Aussagen aus weiteren Perspektiven (Grün, Tiefbau) und Teilkonzepten
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Weiteres Vorgehen

Erkenntnisse generieren und konsolidieren
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Weiteres Vorgehen

Im Plan des Projektplans

Heute

4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6

2021 2022

Kickoff

Mai 2021

Vorbereitung Erhebung 

Echoraum 
Update

September 2021

Workshop I

Oktober
2021

Workshop II

November 
2021

Workshop intern
Januar 
2022

Echoraum 
Update

Mai 2022

Gestaltung Bericht Vern.
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Weiteres Vorgehen

Erläuterte nächste Schritte

Inhalt Kickoff, Mai 2021

− Terminprogramm, Teilnahme

− Form: virtuell

Zielsetzung

− Abgeholte Bereitschaft

− Unterstütztes Vorgehen

Umfrage, Juni 2021

− Zufriedenheit

− Nutzungsintensität

− Entwicklungstendenz bezgl. Kapazitäten, 

Qualität, Förder-/Unterstützungsinstrumente

Zielsetzung

− Erstelltes Situationsbild zur 

Nachfrage

− Bekannte Bedürfnisse und 

Befindlichkeiten

Inhalt Echoraum, September 2021

− Darstellen der Ergebnisse

− Validierung und Präzisierung der Aussagen

Zielsetzung

− Transparenz der Ergebnisse

− Validierte Prioritäten
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Weiteres Vorgehen

Erläuterte nächste Schritte

Workshop I, Oktober 2021

− Handlungsfelder, Bedürfnisse und Prioritäten

− Gefestigter Kapazitätsbedarf

Zielsetzung

− Vorliegende Auslegeordnung

Workshop II, November 2021

− Massnahmenfelder je Teilbereich (Rasen, 

Wasser, Eis, Urban, Outdoor …)

Zielsetzung

− Festgelegte Massnahmen, 

Ziele je Teilbereich

Workshop Strategie, Januar 2022

− Bereitstellung Anlagen 

− Ressourceneinsatz

Zielsetzung

− Optimale Betriebslösungen
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Weiteres Vorgehen

Nächster Echoraum

Nach den Workshops findet mit ausgesuchten Vertretern wieder ein 

Echoraum statt. Dieser wird Ende Q1 / 2022 stattfinden.

Laufend wird auf der Webseite über das Projekt informiert:

https://www.rapperswil-jona.ch/sportanlagen/23602
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Weiteres Vorgehen

Rückmeldungen und Fragen

Gerne hören wir zu.


